
  
 
Prävention gegen 
 

Schule schwänzen 

 

1. Der Klassenlehrer kontrolliert regelmäßig die Entschuldigungen der Schüler 
auf rechtzeitigen Eingang und Vollständigkeit. Entschuldigte Fehltage 
werden mit e und Namenskürzel im Klassenbuch abgezeichnet.  

 
2. Unentschuldigte Fehltage werden eventuell mit einem Marker 

hervorgehoben.  
 
3. Der Klassenlehrer füllt regelmäßig die Übersichtslisten über die Fehltage der 

Schüler im Klassenbuch aus – etwa nach jeweils einem Monat. Anschließend 
werden diese Seiten für die eigenen Unterlagen kopiert. Bei einem Verlust des 
Klassenbuches sind damit die Daten gesichert. 

 
4. Der Klassenlehrer informiert die Eltern, wenn vereinzelte unentschuldigte 

Fehltage bei einem Schüler auftreten und protokolliert das 
Gesprächsergebnis. 

 
5. Verändert der Schüler sein Verhalten nicht, führt der Klassenlehrer ein 

Gespräch mit der Schulleiterin über die weitere Vorgehensweise. 
 

6. Der Klassenlehrer stellt eine Liste der unentschuldigten Fehltage eines 
Schülers zusammen, mit der die Schulleiterin das Bußgeldverfahren wegen 
Schulpflichtverletzung beim Ordnungsamt einleiten kann. 

 
7. Der Klassenlehrer und die Schulleiterin führen Gespräche mit dem Schüler 

und seinen Eltern, wenn keine Verhaltensänderung eintritt. 
 

8. Der Klassenlehrer und die Schulleiterin empfehlen den Eltern, sich 
Unterstützung durch das Jugendamt geben zu lassen. 

 
9. Wenn keine Verhaltensänderung eintritt und die Eltern Hilfen durch das 

Jugendamt nicht annehmen wollen, verständigt die Schulleiterin das 
Jugendamt über die Sachlage (Gefährdung des Kindeswohls). 
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